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G r o ß h e r z o g l i ch B a d i s ch e S

A « z e i ge - B l a t t
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro. 43. Samstag den 29. May 1819.

Mil Grostherzoglich Badischem gnädigstem Prkvilegto .

U » kergerichtti che Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas za fordern haben, vn -
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden, zurLiquidirunz derselben vorgeladen . —
AuS dem

Bezirksamt Brette ».
fi ) zu Ruit an den mit amtlicher Erlauh-

niß nach Nordamerika auswanv -rnden Cdr^stph
ofmann auf Mittwoch den eg . Juni d. I . früh
Uhr auf dem Rathhaus zu Ruit. Aus dem

Oberamt Bruchsal ,
fr) zu Helme he im an den in Gant gcra-

thenen Bürger Adam Seitz auf Dienstag den er .
Juni d .

' J . früh 8 Uhr vor derTheilungsKommis-

ssen auf dem Ralhhaus in Helmohtim . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
(2) zu Ber wan gen an die Gantmaffe der

Jakob Burckh ard i sehen Eheleute , auf Don¬
nerstag den 27. Juny d. I . auf dem RathhauS all¬
da . Aus dem

DezirkSowt Etlenheiw .
fz) zu Mahlberg an den in Ganterkannten

Schuster Benedikt Bösch auf Dienstag den rr .
Juni d. I . früh 8 Uhr , bei dem Eommiffariat in
dem dgsigen Kronenwirthshaus . Aus dem

Lanvamr Karlsruhe .
fr) z« Hochstetten an den Johann Adam

Krebs , « elchrr di« hoh« tzriaudniß rrhalM hat .

nach Amerika auSzuwander» , auf Dienstag de« 1 ,
Juny d . I . Bormittags 4 Uhr im HirfchwirthshaH

. zu Hochstetten . Aus dem
Bezirksamt Lahr .

{, ) zu Schultern an den fufpendirten Bogt
Ignaz Käpprl , auf Donnerstag de« 17. Juny
d . I . Vormittags vor dem TheilungeCommiffär im
Prinzen zu Schultern. Aus dem

Bezirksamt NelkarBjifchoffsheim .

(3) zu Epfcn bach an die mit hoher Erlaubnist
«ach Rußlsch Pvhlcn mit ihrer Familie auswandern¬
de Wittwe des Georg Adam Markcrt , binnen
4 Wochen bei Großh . Amt -reviscrat zu N. ckarbi-
schoffshiim . Aus dem

Oberamt Rastadt .
( 1) zu Rastadt an den von hier böslich ent¬

wichenen hiesigen Bürger und Bierbrauer Joseph
Anken Dürr auf Montag den 14 . Juni d . J . Mor¬
gens y Uhr und Nachmittags r Uhr auf dem Rath- '

Haus dahier aus» Aus dem

^Bezirksamt Stein . *

(3) zu Wössingen an den in Gant erkann¬
ten Bürger Philipp Jakob Schäfer , auf Montag
den 7 . Juny d . I . vor dem TheilungsCommissar auf
dem Rathhaus in Wössigen.

fr ) zu Singen an den verstorben .-» Bürger
Jakob Scher b erg er , auf Montagl den ri . Juny
d. J . jvor dem Cvmmissarin der Krone -allda.

fz) Karlsruhe . fSchuldcnliquidation .j Ue-
her das verschuldete Vermögen - des MinisterialRevk ,
sors Geh res dahier hat das Großh . Hochprelßlichr
Hofgericht zu Rastadt den Gantprvzeß erkannt« DH



fctffen Jnstruirrmg btm Unterzeichneten Eommissarius
durch VerfÜAUng vom rz . April d . I . Nro . 1587 .
und 1588 übertragen .

'
Zur Liquidation der Forde »

rungen , Ausführung eines all . nfallsigen Vorzugs¬
rechts und Erklärung über etwa gemacht werdende
Vergleichsvorschläge wird Termin auf Mittwoch den
ib . Juni d . I . anberaumt , und werden iammtliche
Gläubiger des Revisors G - hreS hiermit vocgeliden ,an gedachtem Tag von Vormittags 8 — , e Uhr und
Nachmittags von i — 6 Uhr auf hiesiger Stadt -
Amtskanzley entweder selbst oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte zu erscheine» , ihre Forderungen anzu¬
melden , ihr vermeyntliches Vorzugsrecht auszuführen ,und sich über gemacht werdende Vergleichsvorschläge
zu erklären , bei Strafe des Ausschlusses von der
Gantmasse . Karlsruhe den > 6. May i8 >st .

Großh . HofgerichtsKommission .
Sjösser , Sladtamtmann .

Mu ndtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Der «

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aüü dem

Stadt und Landamt Offenburg .
( 3 ) von Offen bürg dem Anton Rothen -

büchler , dessen Pfleger der Rath Gönner von
da ist .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeüerben sollen binnen , r Monaten
sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
sieht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auögeliefcrt werden . AuS dein

Bezirksamt Bretten .
( i ) von Breiten der Johann Engelhard

Jäger , dermalen zr Jahr alt , ein Bäcker von
Profession , welcher schon seit zr Jahren abwesind ist,
dessen Vermögen in roo fl. besteht . AuS dem

Oberamt Pforzheim .
(st) von Dietlingen der schon längst abwe »

sende Makx Eberle , dessen Vermögen in rrc » fl.
btsteht ,

( 3 ) Fre iburg . sErbvorladung . Z Anton Mül¬
ler , Ehemann der dahier verstorbenen Susanna ge»
bornen Herr man , hak binnen 6 Wochen seine
Ansprüche auf die Verlassenschaft seiner EhHau um
so gewisser dahier auszuführen , widrigcns die .Ver¬
lasseatchafrserbhandlung nach dem vorliegenden Testa¬
ment der Erblass . rin bcendigr würde , und er sich die ihm
daraus erwachsende Nachthcil « selbst zuzuschteiben hätte .

Freiburg den ist . May > 8 > 9.
Großhetj . Sladtaml .

( r ) Achern . sVerschollenheitserklärung .) Da
Nikolaus Schnurr von Ottenhöfen , vhngeachlet
der Vorladung vom 4 . April v . I . Rro . Zogz . bis¬
her keine Nachricht von sich gab , so wird derselbe für
verschollen erklärt , und seine nächste Verwandte für »
sorglich in den Besitz dessen Vermögens eingewiefen .

Achern den 7 . May 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Bruchsal . [ Verschollenheitserklärung . ]
Die abwesenden Geschwister Elisabeth Eckerti »
und Anton Eckert sind nun - weil sie sich auf die
ergangene öffentliche Ladung nicht gestellt haben : für
verschollen erklärt , und solle dem zu Folge der ihnen '
von ihrem Bruder Heinrich Eckert anerfallene
Ecbtheil an ihre hiesige Geschwister und resp Tochter
gegen gesetzliche Sicherheit in fürsorglichen Besitz über¬
geben werden . Bruchsal den >8 . May » $ 19 .

Großherzogl . OberAmt .

(3 ) Kandern . s VerfchollenheitSerklärung .s
Sowohl in Gemäsheit höchster KriegsMinisterialVer -
fügung als erlangter gerichtlicher Vergewisserung durch
Abhör berichtigter Zeugen , werden nunmehr die bei,
den Soldaten Johann Jakob und Johann Kaspar
Schirmin Fcuerbach für verschollen erklärt , und
ihr Vermögen wird ihren nächsten Anverwandten jllr
nuznießlichen Pflegschaft zugewiesen .

Kandern den 6 . May , 8 >st .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Kandern . (Verschollenheitserklärung .) In
Bezug auf die Edictalladung vom « 8 . Juny v . I /
wird nunmehr Joh . Jakob Tann er von Tannen -
kirch fürwerschollen erklärt , und dessen Vermögen fei¬
nen nächsten Anverwandten gegen Sicherheitsleistung



ttt nutzmeßlichrnErbpflege übergeben . welches hiemit
ffentlich bekannt gemacht gemacht wird.

Kandern den 25 . May 1819 .
Großherzogl. Bezirksamt .

(r ) Manheim . (Verschollenheits - Erklärung )
Der abwesende Johann Ellee wird nunmehr für

verschollen erklärt , und dessen Geschwister in den

Genuß seines Vermögens eingcwiesen .
Mannheim den 19 . April 1819 .

Großherzogl. Sladtamt .

(z) 'Oberkirch . (DerschoUenheitSErklärung.)
Da von dem seit 4o Jahren abwesenden und unterm
»4 . April v. J . öffentlich vorgeladenenPhilipp Schei¬
be ! von Zusenhofen in der anberaumten Jahresfrist
keine Nachricht eingelangt ist , so wird derselbe land¬

rechtlicher Vorschrift gemäß , andurch für verschollen
erklärt , und dessen Vermögen seinen nächsten Anver¬
wandten in fürsorglichen Besitz eingeantwoctet.

Oberkirch den 6 . May. 1819 .
Großherzogl. Bezirksamt .

(2) S t e i n b a ch. (Verschollenheitserklärung. )
Der mittelst öffentlich . r Bekanntmachung vom 25.
April v . I . zur Uebernahme seines Vermögens vor¬

geladene HieronimuS Ibach von Ollenbvfen wird ,
da er nicht erschienen ist , für verschollen erklärt , und
d«S Vermögen seinen nächsten Anverwandten in für¬
sorglichen Besitz gegeben .

Steinbach den , 9. May ' 8 ' 9 .
Großherzogl . Bezirksamt «

Ausgetretener Vorladungen .

( 1 ) Pforzheim . (Vorladung .) Der miliz¬

pflichtige Florian Haas von Ticfcndconn , wird an-

dürch aufgefvrdert, sich binnen 6 Wochen dahier vor

OberAmt zu stellen und über seine Abwesenheit zu
verantworten , widrigenfalls das Gesetzliche gegen ihn
erkannt werden wird.

Pforzheim den 15 . May ' 8 ' 9 .
Großherzogl. OberAmt.

( 1) Rheinbischofsheim . ( Vorladung , )

D/r unter dem Großherzogl. LinienJnsameneRegi-
ment von N aeast . in stehende Eorporal Christian ^

Bertsch von hier , w . lch . r am r . d . M . aus seiner
Garnison d» eriwt ist, wird hiermit, aufgefordert, bin
neu ^ Mona he .r bei Vermeidung der gesetzlichen
Nachrheiie, sich dahier oder bei dem Oroßh . Eom -

mando des gedachten LinicnJnfantericRegiments zu
Mannheim zu stellen , und sich über seinen böslichen
Austritt zu verantworten .

Rheinbischofsheim den «8 . May >8 » 9-

Großherzogliche » Bezirksamt .

( 2) Bühl . [Sfttafurt&c! .) Der Deserteur An»

ton Küst von Neusatz , hat der erlassenen öffentlichen
Vorladung vom 22 . Decbr . v . I . nicht Folg« gelei¬
stet . Nach Beschluß Hochlöbl. KinzigkreisDirectv-

riums vom >5 . dieses Nro. 4828. ist daher , unter

Vorbehalt des weitern gesetzlichen Verfahrens im Be¬

tretungsfall , ConfiScation des Vermögens und Ver¬

lust des GemeindsBürgerrechts gegen ihn ausgespritz
chcn worden , was hiemit öffentlich bekannt gemacht
wird. Bühl den 20 . May >819 .

Großherzogl. Bezirksamt«

(f ) Karlsruhe . (Diebstahl .) Am 25. d . M.
wurden aus einem hiesigen Hause folgende Preliostn
entwendet :
1 ) Ein Reifring von mattem Golde , innen glatt ,

außen halbrund , und 2 bis z Linien breit.
2) Ein Ring mit einer Schlange von Turquoise ,

die Augen von kleinen Brillanten.
3) Ein Siegelring mit einem Aqua Marin schwer

in Gold gefaßt ; der Stein selbst ist achteckig und
darin das Badische und Fücstenbergische Wappen
geschnitten .

4) Ein Ring in Form einer Schlange, schuppenartig,
durchbroch . n mit eingelegten ungeflochtenen Haa¬
ren , Kopf und Schwan; mit schwarzer Emaille

geziert .
5) Ein Ring , in Form einer Schlange , ganz wie

Vorstehender , nur ohne Emaille .
6) Ein Paar Brasselettes , jedes Stück mit 4 Edel¬

steinen , welche mit kleinen Brillanten gefaßt und
unter sich mir Goldperlen verbunden sind .

7) Ein Geldbeutel von Goldstramin mit Stickerey

zum Anziehen , noch beinahe neu , mit einigen
großen Thalern .

Man macht die hochlöblichcn obrigkeitlichen Be¬

hörden auf diesen Dicbnabl aufmerksam , bittet diesel¬
ben um die nölhigen Maaßrcgcln zur Entdeck «!» deS

ThüterS und um Mith . ilung deS erzielten Erfolgs .
Karlsruhe den 17 . May >8 >y .

Großherzogl. PolizeyDirettion .
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( 2 ) Äa .rr « rufi «. «nb Siqnale-
inctit. ] Vorgestern Abend den >c>. d. M .- wurde aus
einem Hause dahier eine Frauenzimmer - Toilette ent¬
wendet , diesselbc ist ungefähr 1 Fuß lang utib J Fußbreit , auf dem .Deckel befindet sich ein Landschafts-Gemälde ; das Innere ist mit eenem größern und
zwei kleinern Spiegeln versehen , mit rolenfarber Seide
ausgefüttert und auch mit einem Portrait , eine Da¬
me und eine . ' Knaben vorstellend , geziert . Es warendarin folgende Prätiosen verschlossen:
1 ) Eine voy Bouillons gefertigte goldne Halskette mit

einem göldnen Schlößchen.
а) Eine goldne Schnur mit einem schwarzen , mit

Perlen garnirten Kreutze
Z ) Eist Paar Armbänder von Haaren mit einem gold -nen Schloß garnirt.
$ Eine Kette altteut,scher Form , mit einem Kreutze .5) Eine elfenbeinerne Nadelbüchse mit Stahl -Perlen

eingelegt und mit einem darauf angebrachten
DlendUehrchen.

б) 2 kleine goldne Ringe , ohne besondere Kennzeichen .
7) Eine Halskette mit Perlen garnirt.Der Verdacht der verübten Entwendung falltauf untensignalisirte Weibsperson. Indem man die¬
se,» Diebstahl zur öffentlichen Kennkniß bringt , wird
Jedermann nicht nur vor dem Ankauf obbezeichneterGegenstände gewarnt , sondern auch noch besonder-
aufgefordert , im Fall solche zum Kauf angeborenwerden sollten , hievon bei unterzeichneler Behörde
unverzüglich Anzeige zu machen . Zugleich werden
alle resp . Behörden dienstfreundschaftlich ersucht , aufdie Thaterin zu fahnden und solche im Betretungsfall !
gegen Ersatz der Kosten anher abliefern lassen zuwollen . Karlsruhe den r > . May 1819 .

GroßberzvglichrS Sladtamk.
Signalement .

Eine Weibsperson von mittlerer Größe , besetzterStatur , gegen 40 Jahr alt , röthlichen Angesichts ,aufgeworfener Nase und braunen Augen. Ihr An¬
zug soll in einem rolhkattunenen Kleid und in einem
kaffeebraunen Halstuch bestanden und dieselbe eine
Straßburger Haube getragen haben.

(0 Hüfin. gen. sLandesverweisung .) Die
wegen Vagabunditäl und Eoncubinat durch hohe-
hofgerichtliches Urles , d . d . Freiburg den 5. FebruarNro , in Crim . 286. auf 3 Monate in hiesiges Cor-
reclionshaus condemmrte Bela Löw von Vrsten -
bcrgersgereith , aus dem königl . bayerischen Landge¬richt Kremsdorf , wurde unter einem nach erstandenerStrafe entlassen , und mittelst Lauftiaß der Großh .

Badischen Landen verwiesen , welches hiermit zur öf¬
fentlichen Kennkniß gebracht wird. ,

Signalement .
Bela Löw , 27 Jahr alt » ist 5 Schuh groß ,hat dunkelbraune Haare , schwarzbraune Augenbrau¬nen , hellbraune Augen, . eine spitzige Nase , einen

großen Mund , ein blasses aber vollkommenes Ange¬
sicht , gute Zahne und ein rundes Kinn . Sie trägteine weiße Haube , einen gestrickten braunwollenen
Kittel , ein weiß oder röthes Halstuchs eines» Rock
von blauem Liomais , und eine gedruckte gestreifte
Schürze . Hüsingcn den rr . May l8 >g»

Großh . Bezirksamt.
^ _ _ *

(2) Stühlingen . sVerlohrne Obligation .)Eine auf Fidel D 0 b l r r von Stühlingen lautende
und von dem hiesigen Amlsrevisorate unterm 15.Novbr . >810. Nro. 88 . gefertigte Obligation per, 00 fl. Jl 5 Procent des Nepomuk A mm an ^l von
Mauchen , ist von dem Gläubiger verlohren gegan¬
gen . Zur Verhütung aller Mißbräuche wird daher
die Kraft diese - — durch die inzwischen erfolgte Aus¬
lösung des Kapitals getilgten Schuldbriefe- hiemit
öffentlich amortisirt .

Stühlingen den » 4 . May >819 .
Großherzogl. Bezirksamt .

(2) Karl - ruhe . fBekanntmachung . ) Da
auf die in dem allhirsigen Anzeigeblatt Nro . 23. 24.und 25 . unterm 15 . März d . I . ergangene öffentli-
liche Vorladung rücksichllich der von dem Großh . Fi-
nanzMinisterium dem Acciffor Strobel zu Lützel¬
sachsen ausgestellten Schuldurkunde über ein bei Gcoß-
herzogk. AmortifarionsKaffe dcponirtes CautionsK.pi-tal sä 250 fl . innerhalb der vorgeschriebenen b wö¬
chentlichen Frist kein rcchtsgenügender Anspruch ge¬macht worden ist , so wird dieselbe hiermit für amor-
tisirl erklärt , und solches öffentlich bekannt gemacht.

Karlsruhe den 9. May 1819 .
GroßherzoglicheS Stadtamt .

(2) Lahr . fUnterpfandsbüchererneuerungI Da
durch hohen Kreisdirectörialbefchluß vom 6. Februar
dieses Jahrs die Erneuerung der Unterpfandsbücherin den Gemeinden Kürzel und Ottenheim genehmigtworden ist , und di« Vorarbeiten dazu vollendet sind ,
so werden nunmehr alle Jene , welch» auf Liegenschaf-



tm aus den Gemarkungen dieser Orte Vorzugs , oder

Unterpfandsrechte ochzutprechen haben , aufgeforderk ,

solche in Kürzel den i4 . » 5 . > 6 . > 8 - und , 9 . Juni

h .
'

I . vor dein ThettungsKommissär im Kreuz daselbst »
in Ottenheim den 2Y. 23 . 24 . 25 . 26 . und 28 . Juni

vor dem ThcilungsKommiffär auf der Stube daselbst

unter Vorlage der Beweisurkunden in Original oder

beglaubtcr Abschrift anzugcben und zu liguid
'
ireN , wo¬

bei ausdrücklich angefügt wird , daß die Pfandgcrichte

so wie das Großlst Amtsrevisorat von aller Verant¬

wortlichkeit gegen diejenigen Creditoren , welche gegen¬

wärtiger Aufforderung nicht Nachkommen sollten,
'

nach der Renovation werden frey erklärt werden .

. Lahr den 22 . May »# 19 . (j
Großhexzogl . Bezirksamt .

( 2 ) Lahr . fUnterpfandsbucherneuerung .^ Das

Großh . Directorium d/s
"
KinzrgKreises hat die Erneue¬

rung des Unterpfandsbuckes zu Hugsweier verfügt .

Zur Vornahme der zu diesem Geschäft nöthigerri Liqui «

dation haben wir Termin auf Freitag und Samstag
den 4 - und 5 . Juni d . I . festgesetzt, an welchen Ta¬

gen sich alle diejenigen , welche ein UnlerpfandSrecht

auf in genannter Gemarkung liegende Güter an spre¬

chen , um so gewisser vor dem Kommissariat im Lö-

wenwirthshauS zu Hugsweier unter Beibringung ih¬

rer Urkunden einzusinden haben , als sich die Ausblei¬

benden alle für sie daraus entstehende Rechtsnachtheile
ßlbst zuzuschreiben haben .

Lahr , den 21 . Map i8 > 9 -
Großherzozl . Bezirksamt .

( t ) Stuttgart » t . sEhe ^erichtkicheVorladung .)
'

Nachdem bei dem Köyigl . Wurtembergischen Ehege ,

richt Christiane Belz , geb. Zillhard zu Ludwigs -

durg , Klägerin , um Erkennung des Ehescheidungs ,

Prozesses «egen ihren Ehemann Friedrich Belz , ge¬

wesener Burger und Metzgermcister allda,
'
Beklagter ,

wegen biolicher Verfassung gebeten hat , und beneiden

in diesem Gesuch willfahrt , auch zur Verhandlung
dieser Ehescheidungsklage Donnerstag der 26 . August
i8 >9 . bestimmt worden : so wird hiemit nicht nur

gedachter Friedlich Belz , sondern auch dessen Ver¬
wandle und Freunde , welche ihn im Recht zu vertre¬
ten gesonnen seyn sollten , peremtorie vvrgeladen ,
an gedachtem Tag , wobei ihm 4 Wochen für den

ersten , 4 Wochen für den zweiten , und 4 Wochen
für den dritten Termin anberaumt werden , vor dem

Königl . Chegcricht in Sluttgardt Morgens 9 ^
Uhr

zu erscheinen , die Klage seiner Ehefrau anzuhören ,
darauf sein» Einwendungen in rechtlicher Ordnung

vorzutragen , und sich ehcrichtcrlichen Erkenntnißes zu
gewärtigen , indem , er erscheine an gedachtem Termin ,
oder erscheine nicht , in dieser Ehescheidungs - Sache er¬

gehen wird , was Rechtens ist.
Stuttgardt den 6 . May i8 > 9 -

König ! . Würlembergisches Ehegericht .

( 1) Stuttgardt . sEhegerichtlicheDorladung .1
Nachdem bei dem Königl . Würtcmbcrgischm Ehege -

richl Margaretha Mauser , geb . Grumbach zu
Hall , Klägerin , um Erkennung des Ehescheidungs -

Prozesses gegen ihren Ehemann Kvnrad Mauser ,
gewesenen Beysitzer allda , Beklagter , wegen böslicher

Verfassung gebeten hat , und derselben in diesem Ge¬

such willfahrt , auch zur Verhandlung dieser Eheschei-

dungsKlage Donnerstag der y > Seplember 18 *9 - be¬

stimmt worden : so wird hiemit nicht nur gedachter
Conrad ' Mäuser , sondern auch dessen Verwandte und

Freunde , welche ihn im Recht zu vertreten gesonnen
seyn sollten , peremtorie vorgeladen , an gedachte «

Tag , wobei ihm 4- Wochen für den ersten , 4 Wo¬

chen für den zweiten und 4 Wochen für den dritten
Termin «beraumt werden , vor dem Königl . Ehegericht
in Stuttgardt , Morgens ^ Uhr zu erscheinen , die

Klage seiner Ehefrau anzuhoren , darauf seine Ein¬

wendungen in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und

sich eherichterlichen Erkenntnisse « zu gewärtigen , in¬

dem , er erscheine an gedachtem Termin , oder erschei¬
ne nicht , in dieser EheschridungsSache ergehe« wird ,
was Rechtens ist.

Stuttgardt den 13 . May > 8 >4 .
Königl . Würtembergische « Ehegericht .

Kauf - ÄntrLge .

( >) Mannheim . (Versteigerung von MilitZr -

Eff . ktensl Zufolge höchster Verfügung werden Mon¬

tag den > 4 . Juni d . I . Vormittgs 9 Uhr in dem

Großh . Zeugbause dahier mehrere hundert abgetragene
blautüchene Mantel , Landwrhrröcke und Pantalons ,
nebst Tornister an den Meistbietenden gegen baare

Bezahlung öffentlich versteigert .
Mannheim den 25 . May i8 « 9 .

Vom Commando des 7. Landwehrbataillons .
Freiherr von Dalberg , Major .

( z ) Appenweier . sMrthshausversteigerung
zu Urloffen .s Am Donnerstag den 17 . Juni d. I .
des Nachmittags um 2 Uhr wird in dem Rößel ,

wirthshause zu Urioffen zu öffentlichem Kaufe und
Verkaufe ausgesctzt werden : Eine zweistöckigte Be¬

hausung , mitten kn der Gemeinde Urloffen » worauf



die SchildwirthSgerechtigkeit *um Rößel erworben und
hergebracht ist, durchaus für den Betrieb einer länd¬
lichen Wirch

'
chast vorzüglich geeignet , wobei sich «in

Brauhaus , Mezgerey , GastpferdStallung und Tanz -
hanS in abgesonderter Bauführung , und eben so av -
gescndert eine große Scheuer nebst Stallungen für
eigene Ökonomie , auch ein schöner Gcmüß - und
GrasGartcn nebst einem sehr geräumigen Hofe , al¬
les in einem Umfange , befinden , einerseits Domini¬
kus Armbruster , andernseits Alexander Knosp , vor -
nen der Dorfweq , hinten Theres Laug , so jährlich
allerquädi .zster Herrschaft r Sr . 2 Vrtl . Korn , einen
halben Koppen und 6 kr. in Gelee reichet , sonst aber
frey und eigen ist . Die Bedingungen zum Kaufver¬
träge werden am Kauftage selbst zu jedermanns Wis¬
sen öffentlich bekannt gemacht werden , indessen kann
man aber auch solche in dem Großherzoglichen Amts -
revisorate Appenweier am Dienstag oder Samstag in
jeder Woche erfahren , nur wird hier voraus bemeiket,
daß Kaufliebhaber , welche in diesem Bezirke nicht
angesessen sind , sich mit obrigkeitlichen Zeugnissen
über ihre Zahlungsfähigkeit auszuweisen hätten .

Appenweier den > 8 . May i8 > y.
Großherzogljches AmlsReviforat .

' (z ) Bruchsal . fFahrnißversteigerung zu Un-
tkrgrombach . i Montag den '

7 . Juni d . I . früh 9
Uhr und Nachmittags ^ Uhr werden in der Behau¬
sung des verlebten Schutzbürqers Löw Aaron Bär
in Untergrombach folgende Fahrnißstücke , als :

Zehn Pfund Silber in Löffel, Becher und Schnallen
bestehend.

Zwei silberne Uhren .
Drei goldene Uhren , wovon 2 rrpetiren .
Drei Paar goldene Ohrringe .
Zwei goldene Halsketten .
Fünf goldene Ringe mit Diamanten besetzt .
Ein « goldene Kugel .
Ein jüdischer Trauring . ■
Ein Siegelring .
Eine Vorstecknabel .
Alte goldene und silberne Schaumünzen , fbdann

rin Quantum gutes Zinngeschirr .
Dann die zwei folgende Tage die übrige fahrende

Habe gegen gleich baare Bezahlung öffentlich versteigt
« erden , wozu die Liebhaber eingcladen werden .

Bruchsül den >8 . Mai « 8 >y .
Großh . OberamtsRevisorat .

(2) Karlsruhe . f MühlenPächtversteige -
« mg zu Rüppurrs Nach einer dahier eingekom -
mönen Höheren Resolution soll die herrschaftliche Mühle
zu Rüppurr zum zweitenmahle mittelst

'
öffentlicher

Versteigerung in Pacht gegeben « erden', indem dir

erste nicht ratiffcirt worden ist . Es wird nun zu
die

'er Verhandlung Donnerstag der 3 . künftigen Mo¬
nats Juny Vormittags 8 Uhr in dem Meyerrygcbaude
zu Rüppurr festgesetzt , altwo sich die Stciglicbhaber
um die bcmrldte Zeit cinsinden können , wobei weiters
eröffnet wird , daß jeder Steigerer sich mit einem ge¬
richtlichen VermögensAttestac von 2000 fl auszuwei -
sen hat . Karlsruhe den r » . May , 8 ' sl >

GroAberzoaUche Dowainenverwalluvg
sr > Lahr . sMühlcnversteigerung zu Nonnen -

weyer . f Zufolge hoben KrcisdirectorialErlaffes vom
2g . April d . I . soll mit Versteigerung der Gemcinds »
mühle samt Zugehördcn in Nonncnweyer ein nochma¬
liger Versuch gemacht werden , wozu man Tagfahrt
auf Montag den ri . Juni I . Vormittags anbe¬
raumt , und die Stcigliebhaber in das Wirthshaus
zur Sonne in Nonnenweycr auf diesen Tag cinladct .
Die Mühle ist mit 2 Mahlgängen und einer Hanf¬
reibe , die r Betten hat , versehen , und — so wie
das ziemlich große Wohnhaus , Scheuer und Stallung
noch fast neu . An Grund und Boden werden , nebst
dem Platz , worauf die Gebäulichkeiten ruhen , noch
ungefäbr 7 Sester initversteigert . Wer die Steigbe¬
dingnisse vor dem Steigerungstag zu vernehmen
wünscht , kann sich deshalb an den TheilungsEom »
miffär oder Orksvorstand in Nonnenweyer wenden »
Von denselben werden jedoch folgende zwei vorläufig
bekannt gemacht .

a ) Daß vom Steigschilling 1200 fl . sogleich baar ,
der Rest aber in 4 zu 5 pCt . verzinslichen Jahrster¬
minen unter einer — durch Bürgschaft oder Liegen-
schaftSverpfandunH zu stellenden Eaution von 3000 fl.
bezahlt werden muffen .

b ) Fremde . Steigerer haben sich mit glaubwür¬
digen Vermögensattestaten zu versehen.

Lahr den 22 . May 181 .9 .
Großberzoglich s BezirkSAmt .

( >) OffenbUrg fFruchtversteigerung . f Sam¬
stag den 5 . Juny d , I . Morgens 10 Uhr werden
bei unterzogener Stelle « 90 . Viertel Früchten , be¬
stehend au « Waizen , Halbwaizen und Wintergerst in
abgetheilten kleinen Parthien gegen baare Bezahlung
bei der Abfassung auf dem herrschaftlichen Speicher
öffentlich vecsieigest werden , welches hiermit bekannt
gemacht wird . Offenburg den 25 . May , 8 >9 -

Großberzoglübe Domainenverwalrung .
( r ) Rhein bi schoss heim . sFrüchteverstei -

gerung . ĵ Auf den Kirchen schaffnei - Speichern zu
Rheinbischofsheim und Willsiett , werden folgende
Früchten , als : Donnerstag den Z . Juny d . I . Mor¬
gens 9 Uhr im Wirthshaus zur Krone zu Rhcinbi »
schofsbeim >0 Viertel Waizen und 90 Vrtl . Korn .

Freitags den 4 . Juny Nachmittags um r Uhr
im Wirlhehäus zum Adler in WiUstett 10 Viertel
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Waizen , 25 S?rt ! . Gerst und 6 Drtl . Haber gegen

baarc Zahlung versteigert , und bei annebmlich . n Ge¬

boren ohne Nalif .kativnkDorbehalr zugc'chlagrn werden .

Rheinbischossbcim den r >. May i8 « 9 -

Großh . Kirchenschaffnev .
fi ) Karlsruhe . sHaus feil .] Die Unter¬

zeichneten sind gesonnen , ihr in der Zähringer Straße

Nro . '37 . nahe bei' m Marktplatz stehendes zweistvckig-

tes Wohngebäude aus freiet Hand zu verkaufen .

Zn der neuern Zeit erbaut , verbindet es mit

allen Bequemlichkeiten den Bortbeil , daß es einen

verschloßenen Hof , geräumigen Keller und Speicher

hat . Der ganze Umfang des Haufts beträgt 335

Friß , es enthalt gegen 26 meistens große Zimmer und

« 2 Mansarcen , sämmtliche mit eisernen Oefrn verse¬

hen » besonder« hat da« untere Stockwerk 2 sehr große

Zimmer , worin bis jetzt noch die beiden Stadtschulen

sind . Wegen seiner guten Lage , seinem bedeuter den

inner » Raum und dem ganz nahe vorüberfliefienden

Wasser , wäre es zu einer Fabrike oder einem jcnsii -

gen großen Gewerbe sehr geeignet . Wir ersuchen die

Kaufflustigen sich durch gefällige Einsicht hievon zu

Überzügen , und die näheren Kaufbedingniffe bei uns

zu erfragen . Srllten wir indessen mit denen sich zei¬

genden Liebhabern nicht einig werden , können , so be¬

halten wir uns vor , spaterhln den Tag einer öffent¬

lichen Versteigerung anzuzeigen .
Karlsruhe den 24 . May > 8 ' 9 -

Schullehrer Wagners Erben .

Pachtanträge undVerleihungen .
(0 Bruchsal . sScbäferey - und Ziegelbütten»

Verleihung zu Obergrombach . ] Die Winrerschaasweid «

zu Obergrombach , deren Bestandzeit bis künftigen

Michaelis zu Ende gehet , und bfe GemeindsZiegel -'

Hütte allda , welche bi « kommenden Martini bezogen

werde » kann , werden bis Donnerstag den 17 . Juny

d . I . früh 9 Uhr stuf dem Rathhaus zu Obergrom¬

bach unter den allda bekannt gemacht werdenden Be -

dingungen in einen weitern ziabrigen Bestand öffent¬

lich verstcigt werden , was hiemit den Steigliebhabern
bekannt gemacht wird .

Bruchsal den >5 . May 1819 .
• Großherzogl . Oberamt .

( 2) E .pgingen . sSchasereyverleibung . ] Der

Bestand der Gemeindsschaserey zu BerwaNgcn geht

biö Michaelis d. I . zu Ende und wird bis den 3ten

Zuny d. Z . auf dem Ralhhasise daselbst inr einen

ferneren bjährigkn Zeitbcstand begeben . Es werden

daher die Lusitragcnden , welche sich mit Sitten und

DcrmögensZeuqnissen auszuweisen haben , einqeladen .

Der Bestander darf 200 Stück Schaafe einlchla -

gen . erhält eint geräumige Wohnung nebst Scheuer

uild Stallung , und bekommt zum Genuß »6 Mor¬

gen ' Viertel Acker , 5 Morgen 2 Viertel Wiesen ,

« inen Garten und ein Kraurland . Tue näheren Be¬

dingungen werde « bei der Versteigerung bekannt ge¬

wacht werden . Eppingen den 27 . Aprjl , 8 >9 .
Großherzogl . B - i -rksamt .

( 0 Pforzheim . sSchäfereyverleihling.] Mon»
tagten « 4 . Zuny d. I . wird die Schafercy zu Brö -

zingen auf 3 weitere Jahre von Michaelis >8 « 9 an »

unter folgenden Bedingungen durch Steigerung ver«

lehnt werden : der Bestander erhält freie Wohnung

nrdst einem beim Haue befindlichen Baum - und Gras¬

garten und darf der Beüänder 100 und dessen Knecht

25 Stück Schaafe ballen . Die weitern Bedingun¬

gen werden bei der Steigerung bekannt gemacht «ver»

den . Pforzheim den , 5 May >8 >9 .
Großherzogl . Oberamt .

( 2) Stein . sSchasereyverleihung .] BisMi -

chaelis d . Z . geht der Bestand der Nußbaumer Ge -

meindsSchaferei zu Ende , und ist Termin zu Verlei¬

hung derselben auf weitere 3 Jahre , von Michaelis

1819 bis dahin 1822 . auf Mittwoch den 23 . Juni

Nachmittags 2 Uhr auf dem Rathhau « zu Nußbaum

anberaumt . Die Hauptbedingnisse sind : >) darf der

Beständer 200 Stück , die Bürgerschaft aber kein«

Schaafe mehr halten . 2) Genießt der Bestanver

freie Wohnung und die Benutzung von 5 Vrtl . Acker

neben einer Burgergabe . Die nähren Bedingnisst

werden bei der Steigerung selbst bekannt gemacht wer -

den . Stein den 19 . May i8 ' y .
Großh . Bezirksamt .

Bekanntmachung kn .

( 2 ) Oberkirch . sVakante Actuaciate .] Bei

diesseitigem Amt sind zwei Akcuarsstellen vakannt , di»

mit dem gewöhnlichen Gehalt verbunden sind , dieje¬

nigen Herrn Rechtspractikantcn oder recipirt « Scri -

benten die dazu Lust tragen , werden daher eingeladen ,

sich darum ungesäumt zu melden , indem deren Be¬

setzung sehr dringend ist , und sie also auf der Stell «

bezogen werden können .
Oberkirch den >5 - May » 8 ' y .

Großherzogl . Bezirksamt .

(2 ) Alleehaus . sBekannsmachung ] Unter¬

zeichneter , als gegenwärtiger Jnnhaber des Allee -

baufes , mitten auf der schonen Landstraße zwischen

Karlsruhe und Durlach gelegen , hac andurch die

Ehre einem hoben Ades unv geehrten Publikum unter -

thanigst und gcborfamst anzuzeigen , daß dieses Eta¬

blissement , ^welches bisher wegen mancherley widrige »

Zufällen einem unverschuldeten Nachtheil unterlegen ,

sich aber durch seine einzig schöne Lag« und gute

Einrichtung vor all . n anvcrn dieser Gegend auszeich -

« et, nunmehr in allen Theilen so vollständig herge .



stellt worden ist , « m jeder Anforderung seiner Art
vollkommen '' Genüge - leisten zu kennen . Indem also
die darauf ,h .,fkende "Mirkhschafr wieder eröffnet , und
mit derstlbcn zugleich "'yine b' .line Meyerey v . rbunden
worden ist , so werden alle und j de , welche wiche
mit ihrem gütigen Zn '

p . uch beehren wollend in all >m
Begehren nach Möglichkeit besten ? bediiit und zufrie¬
den gestellt werden , dabei ist die Einrichei -nq getroffen ,
daß für ' alle Stände und Klaffen , nach VeUangcn
besonders abgetheilke Zimmer abgegeben werde « , und
obgleich di « öffentliche Tanze gänzlich Wegfällen , so ist
doch der . schöne und ge

'
chmackvolle Saal ■jeder Privat »

Gesellschaft , die einen geschloffenen Tanz halten will ,
stets geöffnet . Der Unterzeichnete , der sich alle Mü¬
he geben wird , diesis Etablissement auf den erstenGrad de^ gesellschaftlichen Vergnügens und der länd¬
lichen Unterhaltung zu erheben , empfiehlt sich anbey
zu hohem und geneigtem Wohlwollen , und bittet um
gütigen zahlreichen Zu peuch.

Ällcehaus den re». May 1819 .
I . Zakobsson .

Auszug aus dem Verzeichniß
der vom bis 19 . May in Baden angekom »

menen Badgäste und anderer Fremden .
Im Badischen Hof . Hr . Ellinger , k. preuß .Ennsul nebst Familie und Bedienung aus Riga . Frey ,

frau v. Wessenberg, Gattin des k. k. Lstr . Minister « ,nebst a Fräul . Töchtern aus Frankfurt a. M . Hr . GrafAnton Palfy aus Karlsruhe . Freihr . v . Maftitz , k. ruß .Geh . Rath nebst Gattin und Bedienung von da. ' Hr .Lremongen nebst Bedienung aus London .
Im Bald reit . Hr . Eckert, Kriegsministerial -Secretär aus Karlsruhe .

Im Hirsch . Hr . Mannberger , Kautmann au «
Slra . burg Hr Flamant , Prciessor der Vedicin von.ba . Hr . Weiz , Parlikulier , nebst Gattin rcn da . Hr .
Friedrich aus Frankfurt a . M Hr . D - beichard. bolländ»
Offizier , nebst B dienuvg aus der Schweiz . hr Ho¬
nig , k. preuß Offizier au » Ber . in . Frau v- Mandels¬
loh aus Luxemburg.

Im S a 1 m t n . Hr . Ritter Ecker, Geh . Hofrathund Professor, , nebst Gattin und a Fräulein von Kiein -
sorgen aus Freiburg . Frei,rau v . Degenleid , Gatlindei
Hrn . Oberforstmeisters aus Gernsbach . Fräul . v . Bel -
derbufch aus Karlsruhe . Hr . Four «, Negoziant aut Va -
lence. Hr . Schmivt , k. k. östr. Haupimann au « Böh¬men.

In der Sonne . Hr . Waizenegger , Kr . JBat .
Lieutenant aus Rastadt . Frau v. Haake au « Strasburg .
Hr . v . Krause , Banquier von Karlsruhe . Hr . Weindrenner ,Oberbaubireklor von da. Hr . Wcissinger , Ministerial -
rath von da . Hr . Doctor Kölreuter , Leibmediku« von da.
Hr . Liermann , Kaufmann , nebst Gattin und Kind aut
Lahr. Hr . Graumann , Weinhändler von da. Hr . Kreß,
Kaufmann von da Hr . Prescott , Edelmann nebst Gat¬
tin und Sohn aus England . Hr . Doctor Mannhanz au-
Herisau in Holstein . Hr . Schrvpp , Kaufmann von da. ■

In der Blume . Hr . LennertS , Apotheker au«
Brabant .

Im kämm . Hr . Scherer , k. k. östr. Hauptman »
aus Kenzingen.

Im ConversationShaufe . Hr . Fabrice , Ban ,
quier au « Venedig . Hr . Do» , Negoziant aus Pari « .
Hr . Dreyfuß , Negoziant aus Straßburg . Hr . Oppen¬
heimer , Banquier au « Berlin .

2 n Privat Häusern . Hr . Langsdorf , Kanzlerdes Gr . Bad . Oberhofgericht»^ aus Mannheim . Herr
Graf v. Sponeck , Rittmeister nebst Gattin aus Rastadt .
Hr . du Bvispeau aus Paris . Hr . Krause , Partikulier,

'
nebst Familie au « Petersburg . Madame Rdderer nebst
Familie aus Strasburg . Mad . Franck, nebst Familie
von da. Frau v . Rüdt nebst Hrn . S »hn aus Durlach .
Frhr . v. . Bode , Kapitän , nebst Familie , auS Durlach »
Frau v. Livio aus Strasburg .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 22 . May » 819 .
Fruchtpreis . Karlsruhe . Durlach . | Pforzheim . | Brodtare . ^ Karlsruhe ^ Durl . I Fleischrare . iKarlsr - Durl .

Das Malter fl . kr. fl . kr . fl . kr. Ein Weck zu Pf . Lth. Pf e . Das Pfund kr . krNeuer Kernen — — — — —
1 kr . hält 5 i Ochsenfleisch IO IOAlter Kernen IO — 10 IO Gemeines -Waizen » - 9 3o 9 3o — — dito zu a kr. — 10 } — n j Rindfleisch - 8 8Neues Korn — — — — - . — Weisbrod zu Kubfleisch - — —Alte« Korn 6 3o 6 3o - - — 6 kr . hält 1 1 1 24 Kalbfleisch - 7 7Gem. Fruch'

Gersten - - 6 3o 5 3o 5 62 ' Schwarzbrod Räuplingsfl .
Hammelfl . 9 1Haber - - 48 4 48 b _ zu iakr hält 4 — Schweinefl . 10 ibWelschkorn - , 9 3o . 9 30 — — dito ! zu 6 kr . a Ochsenzunge 10 iO8 - bsen d . Sri . — — — X 3o zu b kr. hält 1 a3 Ochsenmaul - 4 —kins-n - » -

» Ochscnfuß 10 iftBohnen - — — — — — — zu 10 kr . hält 3 14 r Kalbvkopf 24 « i»
i Dittualien - Preise ) Rindschmalz das Pfund a8 kr. — Echw eineschmalz a8 kr . — Balte r 20 kr.

Lichter gegossene ai» kr. — Sais « ao kr . — Unschlirt das Pf . - - kr . 4 Sver t, kr .
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